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„Frisch-Fromm-Fröhlich-Frei“ im TV-Wißkirchen heute? 

Vor mehr als 100 Jahren schuf Turnvater 
Jahn die 4 „F“: Frisch, Fromm, Fröhlich, 
Frei. Noch heute ziert das Logo den Tur-
nerbund und ist Bestandteil unseres Ver-
einssiegels.  
Kann man sich damit heute noch identifi-
zieren?  
„Frisch“ würden wir jetzt vielleicht so deuten, dass wir 

damit die Lust an der Bewegung bezeichnen und damit etwas für unsere Ge-
sundheit tun. Das Wort „Fröhlich“ ist in der heutigen Zeit besonders wichtig. 
Unser Verein bietet für einen großen Teil der Bevölkerung oft die einzige Mög-
lichkeit im Dorf, sich mit Gleichgesinnten zu treffen, die letzten Neuigkeiten 
auszutauschen und öfter gemeinsam zu feiern, sozial eingebunden zu sein, dabei 
froh bzw. „fröhlich“ zu sein.  
„Frei“ zu sein ist für uns in Deutschland zwar selbstverständlich. Trotzdem 
muss jeder von uns sich ab und zu frei machen von den Zwängen in Familie und 
Beruf, um etwas für sich selbst, für seine Gesundheit zu tun, das können wir 
ausgezeichnet beim Turnverein. 
Der TV-Wißkirchen, der seit 1979 reiner Breitensportverein ist, bietet  seinen et-
wa 150 Mitgliedern vielfältige Möglichkeiten, viele F‘s zu verwirklichen. In 13 
Übungsgruppen trifft man sich meisten jede Woche in der Turnhalle der Vey-
bachschule zur Übungsstunde. Unser Angebot umfasst Kinderturngruppen 2-15 
Jahre, Aerobic, Damengymnastikgruppen, Seniorenturnen für Herren, Tischten-
nis, Volleyball, Wandern, Lauftreff, Abnahme des Sportabzeichens und die jähr-
lichen Benefiz-Mountainbike-Veranstaltung „Tour der Hoffnung“  mit 250 bis 
300 Teilnehmern.  
Und jetzt kommt das Besondere was man bei nur wenigen Vereinen im Kreis 
Euskirchen finden wird: Alle unsere Übungsleiter erhalten keinerlei Vergütung, 
alles ist ehrenamtlich. Sie werden sich fragen, wieso das so ist: Der TV hat denk-
bar günstige Jahresbeiträge, Kinder bezahlen 15 €, Erwachsene 25 € pro Jahr. Für 
Familien haben wir noch günstigere Angebote. Wollten wir Zuschüsse für unse-
re Übungsleiter in Anspruch nehmen, dann müssten wir mindestens 60 € Jahres-
beitrag nehmen. Von den Beiträgen wurde außerdem bisher noch jedes Jahr ein 
schönes Fest beim Turnverein Wißkirchen gefeiert.  
Fassen wir also zusammen: Wir tun im TV-Wißkirchen „Frisch“ etwas für unsere 
Gesundheit, wir machen uns „Frei“ vom Alltagsstress und haben dabei alle viel 
Spaß, wir sind „Fröhlich“; „Fromm“ sein kann jeder wie er will.  
 

 

Hans Peter Balduin 
(Vorsitzender TV-Wißkirchen)) 
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Programmablauf der Jubiläumsfeier  
 

Freitag,   Turnhalle Wißkirchen  
04.10.2013  Einlass 18:30 Uhr      Beginn 19:00 Uhr 

  
    
 Teil I: Festakt 
   Imvula (Chor) 
   Begrüßung durch den Vorsitzenden 
   Rede des Schirmherrn 
   Weitere Gratulanten 
   Imvula(Chor) 
   Ehrungen 
  
 

 Teil II: Unterhaltungsprogramm 
   Showtänze  
   Lemmis LED-Light-Show 
   Tanzgruppe Kölsch Feuer 
 
 

 Teil III: Zusammen feiern und tanzen 
 „Aus Mallorca ist bei uns eingeflogen“ 
 der bekannte Discjockey 
 Marcus Thernes  
 Ab 21:30 Uhr Tanz und Unterhaltung 
 für alle, die mit uns feiern wollen.            
 
 
 
 Erfrischen Sie sich an der Getränkebar 
 Vor der Halle steht von 18:00 bis 24:00 Uhr ein Imbisswagen  
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Glückwünsche des Schirmherrn 

 

Es ist mir eine große Ehre, Schirmherr der Jubiläumsveranstaltung 

zum 100-jährigen Bestehen des Turnvereins Wißkirchen 1913 e.V. 

sein zu dürfen. Ich freue mich über das Jubiläum und möchte auf 

diesem Wege meine herzlichsten Wünsche sowie meine Aner-

kennung zu diesem Anlass aussprechen. 

Auf ein derartig langjähriges Bestehen zurückblicken zu können, 

ist schon etwas Besonderes. Hierzu gehört nicht nur viel Enthusi-

asmus, sondern auch viel Engagement.  

 

Der Turnverein Wißkirchen startete bei seiner Gründung im Jahre 1913 mit 18 Bürgern aus 

Wißkirchen und einem Mitgliedsbeitrag i.H.v. 30 Pfennig je Monat. Bis Ende der 70er Jahre 

handelte es sich um einen wirklichen Turnverein. Dann erfolgte die Entwicklung vom leis-

tungsorientierten Verein mit vielen Wettkämpfen zum Breitensportverein. Gymnastik und Tur-

nen stehen zwar immer noch im Fokus, jedoch sind Sportarten wie beispielsweise Tischtennis 

und Wandern hinzugekommen. 

Gegenwärtig kann der Turnverein Wißkirchen auf rund 150 Mitglieder blicken. Der Verein zeigt 

eine große soziale Verantwortung und verlangt minimale Beiträge. Möglich ist dies nur, weil 

alle Übungsleiter ehrenamtlich tätig sind und sich ihrer sozialen Verantwortung auch bewusst 

sind.  

Meine Anerkennung für diese vorbildliche Vereinstätigkeit gilt dem Vorstand sowie allen eh-

renamtlich Tätigen des Turnvereins Wißkirchen. 

Ich gratuliere zum 100-jährigen Vereinsjubiläum sehr herzlich und freue mich auf das Jubilä-

umsfest. Für die Zukunft wünsche ich dem Turnverein Wißkirchen alles Gute und weiterhin viel 

Freude am Sport. 

 

Dr. Uwe Friedl 

Bürgermeister der Kreisstadt Euskirchen 

Schirmherr 



100 Jahre Turnverein Wißkirchen 1913 e.V.   - 9 -    

- 9 - 

  



100 Jahre Turnverein Wißkirchen 1913 e.V.   - 10 -    

- 10 - 

 

Grußwort 

 

Liebe Sportsfreunde,  

 

neulich hörte ich ein typisch rheinisches Gespräch zweier Männer in der Kantine 

des Kreishauses. Der eine fragte den anderen: "Un wie läuf et?", woraufhin der 

andere entgegnete "Och, erop un eraf". Ich glaube unpräziser und ungefährer 

kann man die eigene Gefühlslage nicht beschreiben. Und doch steckt wahr-

scheinlich eine ganze Menge Wahrheit dahinter.  

 

Wenn man sich die Geschichte Ihres Vereines in den letzten 100 Jahren ansieht, 

dann erkennt man dort auch immer wieder Höhen und Tiefen. Was die Ausstat-

tung des Vereins, die Mitgliederzahlen oder aber die sportliche Komponente an 

Geschichte tröstet in Zeiten, in denen es schlecht läuft und macht bescheiden, in 

Zeiten, in denen es besonders gut zu laufen scheint. Das ist der große Vorteil, 

den 100 jährige Vereine wie der TV Wißkirchen haben.  

 

Darum können Sie beherzt und gleichzeitig gelassen die Feierlichkeiten zu Ihrem 

runden Geburtstag begehen. Ich gratuliere Ihnen jedenfalls ganz herzlich und 

wünsche Ihnen, dass Sie "frisch, fromm, fröhlich und frei" (Turnvater Jahn) blei-

ben, um auch das nächste Jubiläum begehen zu können.   

 

Ihr  
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Grußwort 
des Präsidenten des Rheinischen Turnerbundes 
und Vorsitzenden des Turnverbandes Rhein-Sieg, 
Bonn e.V. 
 

Wolfgang Wirtz 
 

Der Turnverein Wißkirchen 1913 e.V. – Vereinsführung und 
Mitglieder – hat 2013 Grund zur Freude: Eine 100-jährige 
erfolgreiche Vereinsgeschichte zeugt von gelungener 
Zusammenarbeit und Kommunikation, gegenseitigem 
Verstehen und Toleranz und einem Sportangebot, dass den Zuspruch der 
Bürgerinnen und Bürger Wißkirchens (Euskirchens)  findet. 
Der TV-Wißkirchen ergänzt mit seinem Angebot das des Partnervereins Sport-
club Wißkirchen: 170 Menschen jeden Alters nehmen die Vereinsangebote im 
Freizeit und Breitensport wahr: Kinderturnen, Gymnastik/Turnen für Damen 
und Herren, Volleyball und Tischtennis sind einige der (Freizeit-)Sportangebote 
des TV-Wißkirchen. Lauftreff, Sportabzeichen und Mountainbiking sind Aktivi-
täten des Vereins, die weitere Personenkreise ansprechen. 
So bietet der Turnverein-Wißkirchen seinen Mitgliedern nicht nur ein vielfältiges 
Bewegungsangebot und zeigt, dass er auch immer mit der Zeit ging und geht, 
sondern ist vielen auch „sportlich-soziale Heimat“. 
Der Turnverband Rhein-Sieg, Bonn e.V. und der Rheinische Turnerbund 
gratulieren dem Turnverein Wißkirchen e.V. herzlich zu seinem 100-jährigen 
Jubiläum. 
Anerkennung und Dank gilt all denen, die bereit waren und sind, Verantwor-
tung zu übernehmen und die Turnverein Wißkirchen dahin geführt haben, wo er 
heute steht. Ich wünsche dem TV-Wißkirchen persönlich und im Namen der 
Gemeinschaft der Turnerinnen und Turner für die nächsten Jahre und Jahrzehn-
te alles  Gute,  sportlichen  Erfolg und engagierte Mitglieder. 
Ich wünsche dem Verein, dass sich immer wieder Menschen finden, die sich 
ehrenamtlich engagieren und denen, die Verantwortung tragen, Erfolg in ihrer 
Arbeit, Zufriedenheit und das notwendige Quäntchen Glück. 
Euer Erfolg stärkt auch unsere Gemeinschaft im Turnverband Rhein-Sieg, Bonn 
und im Rheinischen Turnerbund. 
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Glückwünsche 
 
Dorfgemeinschaft + Vereine 
 
Der Turnverein Wißkirchen hat in unserem Dorf seit 100 Jahren 
eine große Rolle gespielt. Von seiner Gründung im Jahr 1913 
bis in die 60er Jahre war er vorwiegend auf „richtiges“ Turnen 
am Barren, Reck und auf dem Boden ausgerichtet. Fast in jeder 
Familie kann jemand von Turnieren und Festen des Turnver-
eins  nach dem Krieg berichten und er tut es mit großem Stolz 
und Begeisterung für den Turnverein Wißkirchen.  
 
Doch die Zeiten ändern sich. Geräteturnen findet man heute nur noch in großen 
Vereinen. Der Turnverein hat heute in Wißkirchen andere Schwerpunkte gesetzt, 
er hat sich dem Breitensport und der gesunden Bewegung verschrieben. 
Vom Kinderturnen, Damen- und Herren-Gymnastikgruppen, Tischtennis, Lau-
fen, Volleyball, Sportabzeichen, Mountainbiking und Wandern deckt er viele 
Möglichkeiten ab, wie sich unsere Dorfbevölkerung fit halten kann. 
Der Turnverein ist einer der großen Dorfvereine, der die Dorfgemeinschaft ent-
scheidend mit beeinflusst und unterstützt 
Deshalb möchte ich ihm zu seinem 100jährigen Jubiläum persönlich und im Na-
men aller Dorfvereine herzlich gratulieren und wünsche dem Verein für die Zu-
kunft alle Gute. 
 
 
Es gratulieren  die Vereine und Gruppen aus Wißkirchen: 
Sportclub-Wißkirchen  
Feuerwehr Euskirchen, Löschgruppe Wißkirchen 
Gartenfreunde Wißkirchen 
MSC-Wißkirchen 
Flugmodellclub Euskirchen 
Frauengemeinschaft Wißkirchen 
 
 
 
 
Herwart Pischel 
Vorsitzender der Dorfgemeinschaft 
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Rückblick – Geschichte 

Liebe Leser der Festschrift, 
damit das Kapitel „Geschichte des TV“ nicht nur aus einem Wust von Daten, 
Zahlen und Namen besteht, sind wir bei der Aufarbeitung der Geschichte unse-
res Vereins anders vorgegangen als üblich.  
Nach Gründungsurkunde und deren Übersetzung ins Schriftdeutsche folgt ein 
kurzer Überblick über die Daten der Vereinsgeschichte bis 1979. 
Dann aber wollen wir interessante Begebenheiten und Entwicklungen als kleine 
Geschichten darstellen, die uns noch lebende Mitglieder, die mehr als 65 Jahre 
im Turnverein sind, erzählen können. Diese authentischen Schilderungen begin-
nen schon vor dem 2. Weltkrieg. Hier und da haben wir auch noch passende Fo-
tos hinzugefügt.  
Gegründet wurde der Turnverein Wißkirchen 1913 von 18 Bürgern aus Wißkirchen. 
Hier eine Kopie der Gründungsurkunde 
_________________________________________________________________________________________________________________________ 
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Übertragung des Gründungsprotokolls von 1913 
Protokoll über die Gründung des Turn-Vereins Wißkirchen 
 
Gar viele waren der Einladung des vorb. Komitees gefolgt und hatten sich am 
Samstag, dem 29. Juli, im Saal des Herrn Kreuder eingefunden, um einen Turn-
Verein zu gründen. 
Ein Mitglied vom Euskirchener Turn-Verein erläuterte uns den Zweck und das 
Ziel eines Turn-Vereins. Danach erklärten sämtliche Anwesenden ihren Beitritt. 
Der Verein führte den Namen 
Turn-Verein Wißkirchen und ist gleichzeitig der Deutschen Turnerschaft ange-
schlossen. 
Bei der nun folgenden Vorstandswahl wurden gewählt die Herren: 

Herr Lehrer Bähner   Vorsitzender 
Hubert Schiffer   Schriftführer 
Wilhelm Diefenbach   Kassierer 
Johann Heinen    Turnwart 
Heinrich Lüssem   Zeugwart 

Nachdem die Statuten aufgestellt und von der Versammlung gutgeheißen wa-
ren, wurde die Versammlung mit einem kräftigen "Gut Heil" (alter Turnengruß) ge-
schlossen. 
 

Wißkirchen, den 29. Juli 1913  
Der Vorsitzende  Bähner 
_______________________________________________________________________ 
Es folgt ein kurzer Überblick über die ersten Jahre des Vereins 
 

Nach der Gründungsversammlung, am 29. Juni 1913, fand die nächste Zusam-
menkunft am 3. August statt. Es ging dabei um die Entrichtung der monatlichen 
Beiträge und unter Punkt Verschiedenes darum, bei der Gemeinde eine einmali-
ge Unterstützung zu beantragen. Die Beiträge wurden damals auf 30 Pfennig je 
Monat festgelegt. 
Bei der Versammlung am 10. Januar 1914 bekam der Verein vom Stammwirt die 
Zusage, den Fastnachts- und den Kirmesball ausführen zu dürfen. 
Nach Ausbruch des 1. Weltkrieges fand am 1. August 1914 eine Versammlung 
statt. Hierbei wurde beschlossen, die Kasse bis zu Beendigung des Krieges zu 
schließen. Für die Mitglieder des Vereins, die gefallen waren, sollte eine Ehrenta-
fel angefertigt werden. 
Bei der Versammlung am 15. September 1914 wurde der Vorsitzende, Herr Bäh-
ner, zum Ehrenvorsitzenden ernannt. Neuer Vorsitzender und Schriftführer 
wurde der Kassenwart, Herr Tharr. 
Am 23. November 1914 wurde Herr Lehrer Karl Heckmanns zum ersten Vorsit-
zenden gewählt. 
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Hier einige markante Daten des TV  bis 1979  

 
1921  Peter Reibold Vorsitzender 
1921  Erste Erwähnung der Fahne des TV 
1922  Vertrag mit Vereinswirt Kreuder zur Nutzung der Turnstunden  
1923  Versammlungen nicht nur bei Kreuder, auch bei Krumbein und Schmitz 
1922  Josef Reibold Vorsitzender 
1922  Jahresbeitrag 240 Mark (Inflation) 
1926  Vorsitzender Johann Breuer 
1926  Turnverein hält viele Jahre Fastnachtsbälle und die Kirmes ab 
1928  Vorsitzender Josef Fey 
1933  Vorsitzender Peter Reibold 
1936  Vorsitzender Herr Schiffer 
1938  25 jähriges Jubiläum des TV im Saale Kreuder:  

Kommers, Darbietungen, Tanz 
 2. Tag morgens Kirchgang, Gefallenenehrung,  
ab 14:00 Uhr: Leichtathletik, Geräteturnen Festzug durch das Dorf,  
20:00 Uhr  Siegerehrung 

1942  Verein ruht kriegsbedingt 
1949  Neue Aktivität des Turnvereins 
1949  Versammlung stimmte für Zusammenschluss mit dem  

Sportclub Wißkirchen 
1949  Zusammenschluss wurde nicht durchgesetzt 
1949  1. Vorsitzender Hubert Wachendorf 
1950  großes Turnfest in der Scheune des Landwirts Brauweiler 
1955  Neue Schule in Wißkirchen eingeweiht  

Turnverein fordert in Absprache mit Lehrer Schmadel eine  
Turnhalle beim RP 

1959  Vorsitzender Hubert Wachendorf 
1955-63  TV weniger aktiv 
1965  Turnwerbeabend des TV 
1966- 71 TV sehr erfolgreich (Blütezeit), aber es fehlte eine Turnhalle. 
1971-79  Die Gesellschaft ändert sich. Die Leute sind mobiler und vergnügen sich 
außerhalb ihres Wohnorts. Verein turnerisch weniger aktiv, da eine Turnhalle im 
Ort fehlt und Mannschaftssportarten beliebter werden.  
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Geschichte 

Liebe Leser, wir möchten Ihnen auf den folgenden Seiten unseren Verein in his-
torischen Fotos vorstellen. Unsere 
ältesten Mitglieder im Alter von 
mehr als 85 Jahren können die 
Namen fast aller Personen auf 
den folgenden 2 Bildern benen-
nen, auf den dann folgenden Fo-
tos sind sie selbst zu sehen und 
können die Fotos entsprechend 
gut kommentieren, erfahren sie 
erlebte Geschichte unseres Ver-
eins.  

Hier oben ist das älteste Foto des Turnvereins Wißkirchen. Es stammt aus dem 
Jahr 1929 und wurde aufgenommen vor der alten Schule in der jetzigen Diem-
straße. Sechzehn Jahre nach der Gründung und 11 Jahre nach dem ersten Welt-
krieg stellt sich der Turnverein 
als stattliche Gruppe dar. Alle 
Altersgruppen sind hier vertre-
ten. Trotz wirtschaftlich schwe-
ren Zeiten war man perfekt für 
den turnerischen Einsatz ge-
kleidet.  
Die Fahne des Turnvereins be-
steht aus altem Tuch des 
Kriegsveteranenvereins Wißkir-
chen und war neu bestickt und 
aufgearbeitet worden. 
Das 2. historische Foto stammt aus dem Jahre 1930, Drill, Zucht und Ordnung 
scheinen zu dieser Zeit noch eine besondere Rolle gespielt zu haben. 

 
Hier unten nun einige der ersten 
Fotos nach dem 2. Weltkrieg. Es 
ist aus dem Jahr 1950. Der 
Turnverein feiert eines der ers-
ten Turnfeste in Wißkirchen. 
Der Festzug mit mehreren Gast-
vereinen zieht am Dorfplatz 
vorbei zu Turnfestplatz im Hof 
Brauweiler. Hier wird am Reck 
und Barren geturnt. 
Auf dem Dorfplatz lagern alte 
Basaltschottersteine von der  
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Bahn. Sie dienen dem Straßenbau.  
Die folgenden Bilder stammen vom 
Turnfest in Strempt. Ca. 40-50 Teil-
nehmer fuhren mit dem Fahrrad. oft 
mit 3 Personen je Fahrrad, sonntags 
gegen 12:00 Uhr nach Strempt. Wer 
Glück hatte durfte mit einem der 
LKWs auf der Ladefläche fahren. 
Man durfte sich aber nicht vom Poli-
zisten des Amtes Satzvey erwischen 
lassen, sonst gabs eine Strafe und 
man konnte die 10km zu Fuß gehen. 

Aber nur 5 Jahre nach dem Krieg gab es wenige Möglichkeiten, ein Fahrzeug zu 
benutzen. Wenn man dann vor 14:00 
Uhr vor Ort war, dann fing der ein-
stündige Umzug an. Danach folgten 
die Wettkämpfe in den einzelnen Dis-
ziplinen, Reck, Barren, Gewichtheben, 
Bodenturnen usw. 
Die Preise, die man gewinnen konnte 
waren jedoch so kurz nach dem Krieg 
sehr einfach, z.B. ein Kuli oder ein Le-
sezeichen. Danach ging es zum Tanz 
in den Saal. Spät am Abend ging es 
mit dem Fahrrad nach Hause, ein Beifahrer auf der Fahrradstange und einer auf 
dem Gepäckträger. 

Der TV-Wißkirchen war zwar im Deut-
schen Turnerbund, aber nicht bei der Ab-
teilung Rhein-Sieg, denn bei den Mitglie-
der dieser Gruppe waren die Fahrtstrecken 
sehr weit. Also hatte man notgedrungen 
eine Ortsverband Voreifel geschaffen, zu 
denen folgende Orte der Umgebung ge-
hörten: Strempt, Hoven, Roggendorf, Ei-
serfey, Kirchheim, Obergarzem-Firmenich 
und der Turn- und Fechtclub Euskirchen. 
Jeder Verein veranstaltete einmal pro Jahr, 
meist im Sommer, ein Turnfest. Wenn alle 
Verbandsvereine zu diesem Fest anreisten, 
dann kamen eine große Anzahl von Tur-

nern und Zuschauern zu jedem Fest. 
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Der Turnverein feierte große Feste 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Diese beiden Fotos entstanden Anfang der 50er Jahre auf dem Dorfplatz in Wißkirchen. Beim 

Turnfest überreichte der Gesangverein  einen Wimpel für die Fahne. Die Honoratioren stehen 

auf einem Podest, davor die Turner und die Zuschauer. 

Dieses Foto zeigt den Turnverein bei einem Fest-

zug. Bei den Honoratioren befinden sich auch 

Frauen in langen Kleidern. 

Mitte der 50er Jahre war man zum Schautur-

nen in Obergartzem.   

Dieses Foto zeigt den Festzug in Wiß-

kirchen 1952. Das ganze Dorf nahm  

am Fest teil. 

Bevor man im Hof bei Brauweilers zum 

Geräteturnen kam wurden Turnübungen 

am Boden zum Aufwärmen gemacht.  
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Geschichte: Feiern – Feste der Vereine im Dorf 

Wenn man den Turnverein Wißkirchen nach dem 2. Weltkrieg näher beleuchten 
will, dann muss man die Situation der Bevölkerung betrachten. Der Krieg war 
vorbei und die Leute waren erlebnishungrig. Sie wollten die Gräuel des Krieges 
hinter sich lassen, das Leben genießen und feiern. Da die Verkehrswege wenig 
ausgebaut waren und es erst kaum Autos gab, konnte man sich nur zu Hause 
bzw. im näheren Umkreis bewegen. Gute Aktivitäten und Unterhaltung boten 
die Vereine. Dabei kam den Vereinen in Wißkirchen eine besondere Bedeutung 
zu. Euskirchen war im Krieg stark zerstört worden und die Säle und Hallen wa-
ren besetzt durch Wohnungslose, Flüchtlinge oder sie wurden als Lager ver-
wendet. Lediglich die Säle in Wißkirchen und Lommersum standen dem norma-
len Volk zum Feiern zur Verfügung.  
In Wißkirchen wurde der  Saal Kreuder  als Sportstätte  und als Tanzsaal be-
nutzt. Der Turnverein hatte eine sehr enge Beziehung zur Familie Kreuder, hier 
war ja auch vor 35 Jahren der Verein gegründet worden. Man traf sich 2 Mal  
dienstags und donnerstags zum Training im Saal. Gegen 18:00 Uhr begannen 
Kinder und Frauen, ab 20:00 Uhr gingen die Herren an die Geräte, wie Barren 
und Reck, Gewichte wurden gehoben und Akrobatik geübt. Damit der Saal in 
den Nachkriegswintern etwas angewärmt war, brachte jeder 1-2 Brikett mit, da-
mit die Wirtin beim nächsten Termin etwas vorheizen konnte. Einmal im Monat 
trafen sich die Verantwortlichen in Kreuders Küche zu einer Versammlung. Der 
Beitrag wurde monatlich kassiert, denn die Leute hatten keine 6 DM Jahresbei-
trag, 50 Pfennige pro Monat, das konnten Sie zahlen. 
Es gab viele Vereine in Wißkirchen: Neben der Turnverein gab es den Sportclub, 
der den Bereich Fußball abdeckte, den Radfahrverein, den Gesangverein, der 
Gartenbauverein, die Taubenzüchter. Besonders der Motorsport lebte auf, der 
MSC Wißkirchen übte auf der Motocrossbahn im Rosenbusch nahe Satzvey. Die 
großen Vereine wie SC, TV und MSC teilten die großen Feste in Wißkirchen auf. 
Das waren: Das Medardusfest (3 Tage), Kirmes (4 Tage), Karneval (3 Tage), Sil-
vester und der 1. Mai. Zu diesen Festen kamen Hunderte aus den umliegenden 
Orten, wie oben erwähnt, nach Wißkirchen, um hier zu tanzen und zu trinken.  
Auch die belgischen Truppen, die in Euskirchen stationiert waren, kamen in 
Scharen nach Wißkirchen. Einige Wißkirchener hatten kurz nach dem Krieg  sich 
auf das Schwarzbrennen von „Knollibrändy“ spezialisiert. Der Rübenschnaps 
wurde bei den Festen in der Nähe des Saals verkauft. Wollte man den Schnapps 
mit in den Saal nehmen, so musste man Korkengeld bezahlen. Es wird berichtet, 
dass an einem Abend 180 Flaschen verkauft worden sein sollen. Wenn man  zu 
viel getrunken hatte, dann wurden die Kräfte gemessen. Das war obligatorisch. 
Aber unsere alten Mitglieder sagten auch, man habe sehr viel Spaß gehabt.  
Die Vereine profitierten natürlich von ihrem Ball. Der Eintritt ging an den Verein 
und der Wirt ließ sich auch nicht lumpen.  
Mit der fortschreitenden Motorisierung waren die heimischen Feste für die Be-
völkerung Mitte der 70er Jahre nicht mehr interessant. 
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50jähriges Jubiläum 1963 – Turnen im Saal Kreuder 

Veränderungen in den 70er Jahren 
Im Laufe der 70er Jahre nahmen die Aktivitäten des Turnvereins immer mehr ab.  
Viele hatten ein Auto und nutzten die neuen Möglichkeiten ihren Aktionsradius 
zu erweitern, das Dorfleben verlagerte sich mehr und mehr in die nähere und 
weitere Umgebung. Turnfeste fanden immer seltener statt. Auch die Übungsstät-
ten waren nicht zeitentsprechend. Wißkirchen hatte zwar einen Fußballplatz, 
aber keine würdigen Übungsräume zum Turnen. Der damalige Schulleiter bean-
tragte zwar eine Sporthalle für die Grundschule,  aber dem konnte aus finanziel-
len Gründen nicht zugestimmt werden, denn Wißkirchen war erst 1969,  bisher 
gehörte der Ort zum Amt  Satzvey, der Stadt Euskirchen zugeordnet worden.    
Zwar versuchten die damaligen Übungsleiter den Turnbetrieb aufrecht zu erhal-

ten indem man sich 
Hallenstunden in 
Euskirchen sicherte. 
Das Problem aber 
war der Transport 
der Jugendlichen, 
die kein eigenes 
Fahrzeug hatten, 
um zu den Hallen in 
der Stadt zu gelan-
gen. Also fuhren die 
Trainer ihre  jugend-
lichen Turnern mit 
voll beladenen Pri-
vatwagen nach Eus-
kirchen. Das konnte 
nicht lange gut ge-
hen, denn auf den 
Fahrtkosten blieb 
man persönlich  sit-
zen.  
 Eine weitere Ent-
wicklung bremste 
die Aktivitäten des 

Turnvereins Wißkirchen. 
Das Turnen verlor stark an Attraktivität, gefragt waren Mannschaftssportarten 
besonders das Fußballspielen. Mehr oder weniger gute Sportplätze gab es fast in 
jedem Dorf. Da Wißkirchen aber bereits einen Fußball-Club hatte, brachen beim 
TV die sportlichen Aktivitäten ein und kamen Mitte der 70er Jahre fast ganz zum 
Erliegen. Man hatte den langsamen Zerfall vermeiden wollen indem man Wer-
beveranstaltungen organisierte und dies auch in der Presse publik machte, aber 
die Entwicklung ließ sich nicht aufhalten. 
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Wiederbelebung des Vereins 1979 
 

Im Jahre 1979 war der TV sportlich nicht mehr aktiv. In Wißkirchen wurde für 
Kinder und Jugendliche nur Fußball angeboten. 
Das Angebot für Kinder und Jugendliche sollte ergänzt werden 
In dieser Situation überlegten sich einige Mitglieder des Pfarrgemeinderates, wie 
die Jugend gefördert werden könnte. Frau Körner und Herr Balduin bemühten 
sich bei der Stadt Euskirchen, die Aula der Grundschule, die bisher nur für 
Schulsport genutzt wurde, auch für Kinderturnen und Gymnastik nutzen zu 
dürfen.  
Nachdem die Stadt sich bereit erklärt hatte, die Mehrzweckfläche der Schule zur 
Verfügung zu stellen, wurde der Turnverein gewonnen, wieder sportliche aktiv 
zu werden. Nach einer Umfrage im Ort wurden folgende Gruppen eingerichtet: 
 
Kinderturnen  
Leitung: Frau Körner  
 
Damengymnastik Montag:  
Leitung: Herr Loosen  
 
Damengymnastik Dienstag: 
Leitung: Peter Sistenich 
 
Tischtennis: 
Leitung: Heinz Pohl + Hans Peter Balduin 
Klassenraum alte Schule  
 
Als man feststellte, dass diese Gruppen zustande kommen würden, formierte 
sich der Turnverein neu und wählte einen neuen Vorstand: 
 
Neuer Vorstand des Turnvereins 1979: 
Vorsitzender:   Peter Sistenich 
Stellvertreter:   Peter Loosen 
Geschäftsführer:  Hans Peter Balduin 
Kassierer:    Herbert Jung 
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Erste Turngruppen + Tischtennis + Trimm-Trab 
 

Nach den Ferien 1979 nahmen 4 Übungsgruppen ihre Arbeit auf. Ein weiteres 
Ereignis sollte sich zu einem Glückfall für den Verein entwickeln. Jürgen Sauer, 
PR-Manager bei der AOK Euskirchen, organisierte den Trimm-Trab für den 
Kreis Euskirchen. Er trat an Herrn Pohl und Herrn Balduin heran und bat, in Zu-
sammenarbeit mit dem TV den Trimm-Trab ins  Grüne in Wißkirchen auszurich-
ten. "Laufen ohne zu schnaufen" das war die Devise. Die Teilnehmer sollten ei-
nen Trimmtaler und eine Teilnahmeurkunde erhalten. Der erste Trimm-Trab war 
ein großer Erfolg. Über 70 Kinder, Jugendliche und Erwachsene nahmen teil und 
erhielten einen Trimmtaler. 
 

Anfänge der Wandergruppe 
Um sich fit zu halten, sollte die Trimm-Aktion alle 14 Tage durchgeführt werden. 
Das ging ein paar Monate gut, dann flaute die Laufbereitschaft ab. Herr Pohl 
und Herr Balduin überlegten, wie man das anstrengende Trimmen entschärfen 
könnte. Man bot im Wechsel von 14 Tagen Trimmen und Wandern an. Als Wan-
derführer konnte Sepp Schmid gewonnen werden. Nach ein paar Monaten war 
Wandern ein riesiger Erfolg und die Wandergruppe wurde im nächsten Jahr zur 
größten und erfolgreichsten Gruppe des Turnvereins. Das Trimmen wurde ganz 
aufgegeben. Die Wandergruppe trifft sich bis heute jeden 1. Sonntag im Monat 
zu einer Wanderung in die nahe oder entferntere Umgebung (bis maximal 50 km 
im Umkreis) 
 
Unvergessen sind die Wandertage in die Schavener Heide mit über 110 Teilneh-
mern, viele Busfahrten von der Heide bis zum Schwarzwald und andere schöne 
Veranstaltungen im Laufe von beinahe 30 Jahren. 
 

Unsere große Jubiläumsveranstaltungen zum 75-jährigen 1988 
Schon 1985/86 wurden die ersten Vorüberlegungen getroffen, wie das Jubiläum 
zu gestalten sei. Anfangs wurde ein Kommers im üblichen Sinne in die Planung 
einbezogen, bald stellte man dann aber fest, dass dies doch meist eine recht "stei-
fe" Angelegenheit werden könne, zumal der Turnverein auch keinen Leistungs-
sport betreibt, und somit kaum Beziehungen zu fremden Mannschaften und 
Gruppen hat. 
Der Jubiläumsabend sollte ein froher, ein die Gemeinschaft fördernder Abend 
werden. Es wurde beschlossen einen Bunten Abend abzuhalten. Vor dem Show-
Programm sollte natürlich in kurzen Reden und Ehrungen auf den Anlass des 
Feierns hingewiesen werden. 
Das Showprogramm wurde vom Vorstand mit Hilfe der Mitglieder Jakob Mieße-
ler und Heinz Pohl zusammengestellt. Mit diesem Abend wollten sich der Ver-
ein bei seinen Mitgliedern und bei der Dorfbevölkerung bedanken und hoffte, 
einen Erlebnisabend im Dorfgeschehen anbieten zu können. 
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Die kirchliche Feier mit Ehrung der Verstorbenen fiel auf den Medardussonntag. 
Auch hier hoffte man eine alte Tradition fortsetzen zu können, indem im An-
schluss an diese Feier zu einem Frühschoppen in den Saal Kreuder eingeladen 
wurde. Nach der Kirche ging es mit Blasmusik in den Saal. Wie in alten Zeiten 
wurde bei Fassbier und "Zimderassa-Tätärä" ein paar Stunden gefeiert. 
Eine Woche später war die 2. Jubiläumsveranstaltung, das Kreisspielfest. 
 

Das Kreisspielfest 1988 
Dem Breitensport wollte man ursprünglich mit einem großen Wandertag unsere 
Anerkennung zollen. Als der Vorstand jedoch von dem großen Kreisspielfest 
hörte, und es uns nicht aussichtslos erschien, sich im Jahr 1988 darum zu bewer-
ben, da hatte den Verein  das Spielfestfieber gepackt. Schon im Juli 1987 nahm 
die Wandergruppe mit 35 Personen am Kreisspielfest in Gemünd teil und knüpf-
te mit Hilfe von Herrn Jürgen Sauer enge Kontakte zu den Organisatoren. Bereits 
im November 1987 erhielt der Verein die Zusage, das Spielfest 1988 in Wißkir-
chen abhalten zu können. Sehr viel Arbeit kam auf die Organisatoren zu, aber 
Stadt, Landessportbund, AOK, Kreissparkasse, LBS, Sportverbände des Kreises 
Euskirchen, die Grundschule Wißkirchen, alle Mitglieder, Firmen und Geschäfte 
halfen, ein beachtenswertes Programm aufzustellen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

http://www.tv-wisskirchen.de/images/spielfest.jpg
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Das Spielfest war ein sehr großer Erfolg. Fast 3000 Eltern und ihre Kinder ström-
ten an diesem Sonntag auf das Schulgelände der Grundschule und hatten großen 
Spaß.  Natürlich hatten die 40 Helfer alle Hände voll zu tun. 
Jeder Teilnehmer erhielt eine Urkunde. Die Besten wurden besonders geehrt. 
Nach diesem Fest war der Turnverein-Wißkirchen in aller Munde.  
Der Verein erhielt einen neuen Schub. Es wurde eine 2. Kindergruppe eingerich-
tet und die Wandergruppe hatte regen Zulauf. Die Wandergruppe wuchs auf  70 
bis 80 Wanderer an, von denen mehr als 30 jeden Monat mit Sepp, unserem bay-
erischen Wanderführer, die Heimat erkundeten. 
Die Wandergruppe war sehr aktiv. Neben den 12 Monatswanderungen am 1. 
Sonntag eines jeden Monats machte man fast jedes Jahr eine mehrtägige Wander-
fahrt. Hier seien nur einige erwähnt: Busfahrten nach Donaueschingen, in den 
Bayrischen Wald, mehrmals nach Baiersbronn in den Schwarzwald, in die Rhön, 
in den Harz, an die Mosel, in die Lüneburger Heide, nach Rothenburg o.d.T.  
und an viele weitere Orte in ganz Deutschland. Meistens war der Bus mit 50 
Wanderern besetzt.  
Auch der Gesamtverein lud in den 80er und 90er Jahren zu gemeinsamen eintä-
gigen Ausflugsfahrten ein. Als das Interesse Ende der 90er Jahre nachließ veran-
staltete der Turnverein große gemeinsame Grillfeste, die sich bis heute etabliert 
haben.  
 
Mitte der 90er Jahre veränderten sich die Kinderturngruppen. Frau Körner  leite-
te die 2 Kinderturngruppen 15 Jahre. Bisher hatten diese Gruppen im Atrium der 
Grundschule, wo es eine größere Turnfläche gab, geturnt. Jetzt war die neue Hal-
le fertig und sie wollte die Gruppen in jüngere Hände abgeben. Spontan erklär-
ten sich 3 Mütter bereit, Turngruppen in der neuen Halle zu übernehmen.  
Mit 6 Übungsgruppen zog der Turnverein in die neue Turnhalle. Neben den 3 
Kinderturngruppen haben 2 Frauen-Gymnastikgruppen und die Tischtennis-
gruppe  die neue Sporthalle an der Grundschule in Beschlag genommen. 
In den folgenden Jahren kamen dann bis zu 7 Kinderturngruppen zustande. Sie 
deckten das Alter von 1 bis ca. 15 Jahren ab. Auch eine Gruppe für Seniorinnen-
Turnen wurde eingerichtet. 
Bei den Erwachsenen vermehrte sich auch die Anzahl der Gruppen. Die 2 Frau-
engymnastikgruppen wurden erweitert durch eine Aerobic-Gruppe. Eine ge-
mischte Volleyballgruppe wurde ins Leben gerufen und bei den Herren gab es 
eine zusätzliche Seniorengymnastikgruppe. Tischtennis- und Wandergruppe 
waren weiterhin sehr aktiv. 
Unser Verein hatte in Spitzenzeiten mehr als 200 Mitglieder, die aus vielen Orten 
des Stadtgebietes zu uns nach Wißkirchen kamen, um in 15 Gruppen bei uns ak-
tiv zu sein. In jedem Sportbereich haben wir mindestens einen ausgebildeten 
Übungsleiter bzw. eine Übungsleiterin, die ihr Wissen an die anderen Gruppen-
leiter weitergeben.  
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Der Turnverein Wißkirchen im Wandel 
 

Wie schon mehrfach in den vergangenen 100 Jahren steht unser Verein wie die 
meisten anderen Ortsvereine vor einem Strukturwandel. Dieser Wandel voll-
zieht sich nicht nur in den Sportvereinen, sondern alle Vereine sind von gravie-
renden Änderungen in der Gesellschaft betroffen. Selbst in kleinen Eifeldörfern, 
wo die Entwicklung normalerweise den Städten hinterherhinkt, bemerkt man 
Veränderungen.  
Weshalb ändern sich Gesellschaft und Vereine und wie kann man sich den neu-
en Gegebenheiten anpassen? Diese Frage muss sich heute jeder Vereinsvorstand 
stellen. 
Veränderungen durch Ganztagsbetreuung und -Unterricht 
Bei den Kindern ist entscheidender Wandel eingetreten. Früher hatten wir bis zu 
7 Kindergruppen mit Kindern vom Baby bis zum Jugendlichen, die vorwiegend 
am frühen Nachmittag zum Turnen kamen. Heute brechen diese Gruppen weg, 
weil Kinderkrippe und Ganztagsbetreuung im Kindergarten und in der Schule 
immer mehr Kinder und Jugendliche bis 16:00 Uhr in diesen Einrichtungen be-
treut werden, da bleibt keine Zeit mehr fürs Turnen, den Fußball oder den Mu-
sikunterricht herkömmlicher Art.  
Wie die Vereine auf diese Veränderungen reagieren können, das muss man ab-
warten. Soll man sich als Verein in den Nachmittag der Schule einklinken? Ist 
man dann nicht den Zwängen des Schulsystems ausgeliefert?  Wie lässt sich das 
mit einer ehrenamtlichen Tätigkeit vereinbaren? Diese Fragen müssen von allen 
Seiten, von den Vereinen, aber auch von Kindergärten, Schulen und Verwaltun-
gen geklärt werden.  
Veränderungen durch neue Medien 
Aber nicht nur der Ganztag in Kindergarten und Schule, den man durchaus ak-
zeptieren muss, hat sich geändert. Computer, Smartphones  und andere neue 
Medien haben unseren Alltag in den letzten Jahren total verändert.  
Wenn man sich täglich nur 2 bis 3 Stunden mit Medien und sozialen Netzwerken 
beschäftigt, dann fehlen diese Stunden in der Freizeit, also eventuell auch für die 
Aktivitäten im Verein. Können die Vereine, die Übungsleiter, die Vorstände eine 
solche Wandlung bewältigen, wollen sie das noch? Können sie das auch noch 
ehrenamtlich oder braucht man gemeinsam professionelle Lösungen in Zusam-
menarbeit von Städten und Vereinen? 
Versuchen wir das Problem mit Einsatz und Herz zu lösen, 100 Jahre hat das ge-
klappt, es wird irgendwie weitergehen. 
 
Hans Peter Balduin 
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Der Turnverein Wißkirchen heute 

Übersicht unserer Abteilungen 2013 
 Tag Alle Abteilungen Leiter|in Tel.t Ort 
  

Mo 

Seniorenturnen (Herren) 
Altersgruppe:  60+ 
Zeit: 15:30 – 17:00 Uhr 

Hans-G. Löhndorf 
Alte Landstr. 65 
53881 Euskirchen 

 

02251 
57261 

 

Turnhalle 
Wißkirchen 

  
Mo 

Volleyball Jugendliche  

Altersgruppe:  12+ 
Zeit: 18:30 – 20:00 Uhr  

Manuela Kolbe 
Marathonstr. 22 
53881 Euskirchen 

 

02251 
73719 

 

Turnhalle 
Wißkirchen 

  
Mo 

Damengymnastik I 
Altersgruppe:  35+ 
Zeit: 20:00 – 21:30 Uhr 

Renate Garzen 
Petzestr. 3 
53909 Zülpich 

 

02251 
52002 

 

Turnhalle 
Wißkirchen 

  
Di 

Jugendsport 
Altersgruppe: 12-14 Jahre 
Zeit: 16:00 – 17:00 Uhr 

Gaby Sauer 
Wißkirchender Str. 59 
53881 Euskirchen 

 

02251 
780760 

 

Turnhalle 
Wißkirchen 

  
Di 

Damengymnastik II 
Altersgruppe:  60+ 
Zeit: 18:30 – 19:30 Uhr 

Peter Sistenich 
Marathonstr. 1 
53881 Euskirchen 

 

02251 
53490 

 

Turnhalle 
Wißkirchen 

  
Di 

Aerobic 
Altersgruppe:  18+ 
Zeit: 19:30 – 21:00 Uhr 

Susan Böhnke 
Mühlenhorstert 15 
53909 Zülpich 

 

02252 
309139 

 

Turnhalle 
Wißkirchen 

  
Di 

Volleyball (gemischt) 
Altersgruppe:  20+ 
Zeit: 21:00 –22:00 Uhr 

Achim Sauer 
Wißkirchender Str. 59 
53881 Euskirchen - 

 

02251 
780760 

 

Turnhalle 
Wißkirchen 

  
Mi 

Kinderturnen 
Altersgruppe:  5-6 Jahre 
Zeit: 15:30 – 16:30 Uhr 

Julia Jacobs 
Marathonstr. 22 
53881 Euskirchen 

 

02251 
1247449 

 

Turnhalle 
Wißkirchen 

  
Mi 

Kidssport 
Altersgruppe:  7-8 Jahre+ 
Zeit: 16:30 – 17:00 Uhr 

Manuela Kolbe 
Marathonstr. 22 
53881 Euskirchen  

 

02251 
73719 

 

Turnhalle 
Wißkirchen 

  
Mi 

Tischtennis 
Altersgruppe:  alle 
Zeit: 19:30 – 21:30 Uhr 

Hubert Sistenich 
Kommerner Str. 428 
53881 Euskirchen 

 

02251 
55202 

 

Turnhalle 
Wißkirchen 

  
Do 

Lauftreff 
Altersgruppe:  alle+ 
Zeit: 19:00 Uhr 

Susan Böhnke 
Mühlenhorstert 15 
53909 Zülpich 

 

02252 
309139 

 

Turnhalle 
Wißkirchen 

  
-- 

Sportabzeichen 
Altersgruppe:  10-80 Jahre+ 

  

Löhndorf- G. Sauer 
s.o. 
53881 Euskirchen 

 

02251 
57261 

 

diverse 
Treffpunkte 

  
So 

Wandern 
Altersgruppe: alle 
Zeit: 1. Sonntag im Monat 10:00 
Uhr 

Martha Meul 
+ Heinz Pohl 
53881 Euskirchen 

 

02251 
51663 Meul 
54433 Pohl 

 

Start 
Dorfplatz 
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Einzelne Abteilungen stellen sich vor:  
Seniorengymnastik montags 

Übungsleiter: Hans-Georg Löhndorf  
Teilnehmer:  Herren 60+  Übungszeit: Mo 15:30-17:00 Uhr 
 
Schon vor fast 20 Jahren trat man mit dem Vorschlag an den Vorstand des TV 
heran, man könnte doch auch für die älteren Herren eine Turn- bzw. Gymnas-
tikgruppe einrichten. Doch es fand sich niemand, der Erfahrung mit Senioren-
turnen hatte. Als vor etwas mehr als 12 Jahren ein erfahrener Übungsleiter aus 
Bonn regelmäßig am Wandern teilnahm, da hörte er bald von unserer Idee vom 
Seniorenturnen. Er erklärte sich bereit eine neue Seniorengruppe zu überneh-
men.  
Schnell hatten sich fast 20 Senioren angemeldet und man traf sich am Montag-
nachmittag um 15:30 bis 17:00 Uhr in der Turnhalle Wißkirchen. 
Als erfahrener Übungsleiter hatte sich Herr Löhndorf speziell auf seine neue 
Gruppe vorbereitet. Er verstand es gut sich auf die Leistungsfähigkeit seiner 
Gruppe einzustellen und alle waren mit Eifer dabei. Die Gruppe ist seit 10 Jahren 
sehr konstant. Sie besteht auch heute noch aus 18-20 Mitturnern von denen 12-15 
regelmäßig teilnehmen.  
Übungen: Pilates-Feldenkrais-Kondition-Gleichgewichtsübungen-Rückenschule-
Koordination-Gedächtnistraining-Beckenbodentraining- Ballspiele. 
Fast alle machen jährlich das Sportabzeichen und bei Geburtstagen wird auch 
etwas gefeiert. 
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Unsere Wandergruppe 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Übungsleiter: Martha Meul + Heinz Pohl 
Teilnehmer: alle Wanderer  Wandern: Jeden 1. Sonntag im Monat 10 Uhr 
 

Die Wandergruppe ist aus einer Trimm-Trab-Aktion, die von der AOK gefördert 
wurde, hervorgegangen. Im Jahr 1980 entwickelte sich aus der Laufgruppe 
schnell eine Wandergruppe unter Leitung von Sepp Schmid. Sie ist seit mehr als 
30 Jahren die größte Gruppe im TV. Jeden ersten Sonntag im Monat wird ge-
wandert. Gegen 9:00 bzw. 10:00 Uhr trifft man sich auf dem Dorfplatz zum 
Wandern in der Umgebung von Wißkirchen, meistens fährt man mit Pkws ins 
Umland und wandert dort ca. 10-15 km.  
Im Durchschnitt nehmen ca. 20 Wanderer teil, es sind aber auch schon mal 50 
Mitwanderer. Normalerweise kehrt man nach der Wanderung in ein Lokal ein. 
Fast jedes Jahr unternahm man Mehrtageswanderungen in Deutschland, anfangs 
fuhr man mit dem Bus, heute benutzt man zur Anfahrt oft den Pkw. 
Unter anderem wurden folgende Reiseziele angesteuert: 
Lüneburger Heide, Harz, Rhön, Baiersbronn, Freiburg, Pfälzer Wald, Mosel, 
Saar, Luxemburger Schweiz,  Rhein, Eifel, Sauerland, Bayerischer Wald usw. 
Im Schnitt nahmen 40 bis 50 Wanderer an diesen Ausflügen teil. 
In diesem Jahr ging‘s an die Nahe mit 46 Personen. 

Die Wandergruppe war und ist immer sehr aktiv, wandern Sie doch einmal un-

verbindlich mit! 
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Damengymnastik montags 

 
 
Übungsleiterin: Renate Garzen 
Teilnehmerinnen: 35+   Übungszeiten: Montags 20:00 Uhr Turnhalle 
 
Die Montags-Gymnastikgruppe  besteht seit 34 Jahren und wurde mehr als 25 
Jahre von Peter Loosen geleitet, seit 7 Jahren nimmt sich Renate Garzen der 
Gruppe an. Als ausgebildete Übungsleiterin hat sie sich auf Damengymnastik 
spezialisiert und gibt ihr Wissen gern an die anderen Gruppen weiter. 
Die Gruppe ist sehr aktiv und hat fast 20 Mitglieder. Einige Damen turnen schon 
34 Jahre in dieser Gruppe.  
Jeden Montag um 20:00 Uhr treffen sich meistens 12-16 Frauen in der Halle und 
machen vielseitige Dehn- und Entspannungsübungen, die die  Gesundheit im 
Alltag stärkt und fit hält. Der sportliche bzw. gesundheitliche Aspekt ist jedoch 
nur eine wichtige Übung. Die weiteren sind die „Verbalübungen“. Die Damen 
sehen sich meist die ganze Woche nicht, denn sie kommen aus vielen Orten der 
Umgebung. Und wenn man sich dann trifft, dann hat man sich viel zu erzählen. 
Die 20 Damen haben auch alle Geburtstag. In geplanten Abständen setzt man 
sich nach dem Turnen zu einer kleinen Feier zusammen.  
Der Aktivitäten im Turnverein haben erwiesenermaßen mehrfach heilende Krä-
te: Man stärkt seine körperliche Leistungsfähigkeit und die seelische Gesundheit. 
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Damengymnastik dienstags 
 

 
 
 Übungsleiter: Peter Sistenich 
Teilnehmerinnen: 60+   Übungszeiten: Dienstags 19:00 Uhr Turnhalle 
 
Die Dienstags-Damen-Gymnastikgruppe   besteht ebenfalls wie die Montags-
gruppe seit 34 Jahren und wird von unserem langjährigen Vorsitzenden und jet-
zigen Ehrenvorsitzenden Peter Sistenich geleitet. Er ist Urgestein des Turnver-
eins und hat  mit mehr als 80 Jahren seine Gruppe von fast 20 Turnerinnen voll 
im Griff.  
 
Peter Sistenich  setzt sich ganz für seine Gruppe ein. In den 34 Jahren hat er nur 
dann die Gymnastikstunde seiner Vertretung abgegeben, wenn er im Kranken-
haus lag. Er ist immer bemüht, die Übungen abwechslungsreich zu gestalten. Er 
lässt sich von  den frisch ausgebildeten Übungsleitern beraten und setzt seine 
neuen Übungen für seine Altersgruppe geschickt um.  
Und er fordert einiges von seiner Gruppe, deren Teilnehmerinnen vorwiegend 
aus Wißkirchen kommen.  
Seine langjährige  uneigennützige Tätigkeit  für  seinen Turnverein und seine  
Turngruppenmitglieder haben ihm viel Anerkennung und Ehre eingebracht.  
Vor 2 Jahren erhielt er dafür die Bundesverdienstmedaille und wurde als 1. Eh-
renamtler der  Stadt Euskirchen ausgezeichnet. 
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Tischtennisgruppe 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Übungsleiter: Hubert Sistenich 
Teilnehmer: alle Alterstufen  Übungszeiten: Mittwochs 19:00 Uhr  Turnhalle 
 
Die Tischtennisgruppe besteht auch schon seit mehr als 30 Jahren. Sie wurde von 
Heinz Pohl und Hans Peter Balduin ins Leben gerufen. Das Problem war es zu-
nächst einen geeigneten Raum zu finden, wo man 2 Tischtennisplatten aufstellen 
konnte. In der alten Schule stand der untere Klassenraum leer, war aber im deso-
laten Zustand. Die Stadt spendete 2 Eimer Farbe, etwas Öl für den Fußboden 
und gab einen Heizzuschuss, von dem man Brikett kaufte. Man schaffte 2 Tisch-
tennisplatten an und los ging‘s mit 8 bis 10 Spielern. Im Winter  musste  2 Stun-
den vor dem Training mit „Klütten gestocht“ werden. Mehr als 10 Jahre musste 
man sich so behelfen, bis Anfang der 90er Jahre die Turnhalle in Wißkirchen ge-
baut wurde. Hier spielt man auch schon mehr als 20 Jahre. 
Die Tischtennisgruppe ist mit Teilnehmern aus einem Umkreis von 10 km be-
setzt und man kommt gerne. 
Man spielt meist im Doppel mit großer Lust an der Bewegung und ohne über-
triebenen Ehrgeiz. 
Ab und zu wurde auch einmal eine Vereinsmeisterschaft veranstaltet oder man 
maß die Kräfte mit anderen Hobbymanschaften. 
 
Interssierte können gerne unverbindlich  zum  Probespielen kommen, auch An-
fänger sind willkommen. 
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Aerobic-Gruppe 

 
Übungsleiterin: Susan Böhnke 
Teilnehmerinnen: jungen Frauen  Dienstag 19:30-21:00 Uhr Turnhalle  
 
Was den älteren Damen recht war, sollte den jüngeren billig sein. Deshalb richte-
te man die Bitte an den TV-Vorstand, eine Aerobic-Gruppe gründen zu dürfen. 
 
Bald hatten die jungen Damen eine Kandidatin, Frau Gobelius,  die sich zur 
Übungsleiterin Aerobic ausgebildet hatte. 
Nach 6 Jahren übergab Frau Gobelius die Leitung an Frau Böhnke, die ebenfalls 
als Übungsleiterin ausgebildet wurde. 
Seit fast 10 Jahren trifft sich Susan Böhnke mit ihrer Aerobic-Gruppe dienstags-
abends mit ihrer Gruppe in der Turnhalle Wißkirchen.  
Man bewegt sich zur flotten Musik und lässt für 1½  Stunden die Muskeln spie-
len und den Schweiß rinnen. 
Wenn es an heißen Sommertagen in der Halle zu heiß wird, dann weiß man sich 
zu helfen. Man weicht  auf  Rasenflächen im Außenbereich aus. 
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Unsere Kindergruppen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Übungsleitrerinnen: 
Manuela Kolbe – Gaby Sauer – Julia Jacobs 
 
Als wir 1979 den Turnverein neu belebten, wurde auch eine Kindergruppe ins 
Leben gerufen. Sie wurde von der Lehrerin, Frau Gertrud Körner, geleitet. Frau 
Körner übte mit den Kindern auf dem Mehrzweckboden in der Grundschule 
Wißkirchen. Bald wurde auch eine 2. Gruppe eingerichtet und Frau Körner 
kümmerte sich um die Kinder mehr als 20 Jahre. Vor 15 Jahren musste sie aus 
Altersgründen ihre Kinderarbeit einstellen. Leider ist sie Anfang  diesen Jahres  
im Alter von mehr als 80 Jahren verstorben. 
Die Kindergruppen haben in den vergangenen Jahren bzw. Monaten einen gro-
ßen Wandel durchgemacht. Durch die Ganztagsbetreuung im Kindergarten und 
den Ganztagsunterricht in den Schulen brechen die Kindergruppen immer mehr 
zusammen.  Der Verein hatte bis vor wenigen Jahren bis zu 7 Gruppen mit etwa 
80 bis 90 Kindern. Der Rückgang der Kindergruppen liegt aber nicht nur an den 
fehlenden Kindern, auch die Mütter, die sich bisher als Übungsleiterin bzw. Hel-
ferin einsetzen ließen, gehen jetzt nachmittags, wenn die Kinder im Kindergarten 
oder in der Schule sind, einer Beschäftigung nach.  
Trotzdem werden wir unser Kinderturnen versuchen weiter zu machen. Unsere 
Übungsleiterinnen haben immer neue Ideen, so hat sich eine Kindergruppe ge-
bildet in die mehrere behinderte Kinder includiert werden konnten. 
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Unsere Kindergruppen 
 
Hier stellen sich einige Gruppen vor: 
 

Turngruppe mit Gabi Sauer 
Jana und Anne schreiben 

 

„Wir kommen mit Freude jeden Dienstag zum Turnen, weil es ein toller Ausgleich 
zum sonst stressigen Schulalltag ist. Es macht uns viel Spaß, die von unserer Lei-
terin ausgesuchten Spiele umzusetzen. Außerdem bietet die Turnhalle viele ver-
schiedene Geräte an, um die kreativen Spielideen ausprobieren zu können. 
Wir finden es toll, dass wir uns immer wieder zusammenfinden, obwohl wir mitt-
lerweile alle verschiedene Schulen besuchen. Bemerkenswert ist, dass wir seit 13 
Jahren in dieser Gruppe sind und damit großgeworden sind. Seit ein paar Jahren 
machen wir jeden Jahr gemeinsam das Sportabzeichen.“ 
 
Kinderturngruppe mit Julia Jacobs 
 

Seit 2009 gibt es unsere Spielgruppe  
Kinder können einfach mal toben und sich entwickeln. Sie können ihre Grenzen 
kennenlernen und manchmal über sich hinauswachsen. Purzelbaum geht nicht von 
alleine, man muss ihn üben. Das Balancieren über einen hohen Balken verlangt 
Mut. 
Man findet Freunde in der Gruppe und die Mütter und Väter, die die Kinder be-
gleiten lernen die Leistung ihrer Kinder einzuschätzen. Natürlich kann man sich 
auch über Alltagsprobleme austauschen. Die meisten Eltern gehen mit dem ange-
nehmen Gefühl nach Hause, dass es bei anderen genauso  gut oder schlecht läuft 
wie bei einem selbst. 
Die Hauptsache ist, dass die Kinder ihren Bewegungsdrang entfalten können. Sie 
müssen dabei natürlich darauf achten, dass man nicht alleine in der Halle ist, man 
muss Rücksicht nehmen. 
 
Kinderturngruppe mit Manuela Kolbe, mittwochs 16.30 Uhr 
  

Neben den genannten, sportlichen Aktivitäten ist unserer Turngruppe die Inklusi-
on von „besonderen“ Kindern wichtig. Der soziale Umgang bietet die Gelegenheit, 
die Fähigkeiten und „Normalität“ behinderter Kinder kennenzulernen und mit 
ihnen Spaß am Sport zu haben. Gegenseitige Rücksichtnahme spielt dabei genauso 
eine wichtige Rolle, wie die Gleichberechtigung aller Kinder. Einen Sonderstatus 
haben unsere „besonderen Kinder“ nicht. Sie sind eben mitten drin! 
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Übungsleiter: Susan Böhnke und Udo Kolbe 
Teilnehmer: alle ab 18+                               Übungszeit: Donnerstag 19:00 Uhr  
 
Seit Sommer 2011 treffen sich laufbegeisterte Mitglieder und Nichtmitglieder des 
TV Wißkirchen donnerstags abends um 19:00 Uhr an der Grundschule in Wiß-
kirchen. Gemeinsam wird dann für etwa 1 Stunde die Umgebung laufend er-
kundet. Verschiedene Strecken wurden bereits ausprobiert. So stehen flache, hü-
gelige und schnelle Strecken und Passagen zur Verfügung. Je nach Fitness der 
Läufer sind dir Strecken etwa zwischen 6 und 10 km lang.  
Der Lauftreff findet Sommer wie Winter statt. Bei Dunkelheit wird mit Stirn- und 
Taschenlampen gelaufen. Die wöchentliche Teilnehmerzahl schwankt zwischen 
2 und 10 Personen. Der Lauftreff soll nicht nur erfahrene Läufer ansprechen. Es 
wäre schön, wenn auch Neueinsteiger sich überwinden können und einmal da-
bei sind. Es wird dabei immer Rücksicht auf den langsamsten genommen oder in 
2 oder 3 Gruppen gelaufen, um den Spaß beim Laufen jedem zu ermöglichen. 
 
Die Laufgruppe wird geleitet von Susan Böhnke, die unter anderem auch die 
Aerobic Gruppe des TV leitet, und von Udo Kolbe. 
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Die Volleyballgruppe 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Übungsleiter: Achim Sauer 
Teilnemer: gemischt –  ab 20  Jahre  Übungszeit: Di  21:00-22:00 Uhr  
 
Unsere Hobby-Volleyballer treffen sich jeden Dienstagabend in der Sporthalle.  
 
Die bunt gemischte Truppe umfasst alle Altersklassen ab 20 Jahre.  
Gerne sind die Spieler von „Wiß Beach“ jede Woche dabei und stellen dabei Ihr 
Talent unter Beweis. Nach dem Einsatz der Mannschaft beim alljährlichen Som-
merfest wird der Sommer auf der Beach-Volleyball-Anlage in den Erftauen ge-
nossen.  
Gute Laune wird bei den Volleyballern groß geschrieben. Der sportliche Ehrgeiz 
kommt dabei jedoch nicht zu kurz! 
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Sportabzeichen 

 
 

Übungsleiter und Helfer:  
H.-G. Löhndorf  -  Gabi Sauer,  Brigitte Klinkhammer,  Hubert Sistenich 
 

Im Jahre 2002 konnten wir Hans–Georg Löhndorf aus Bonn für unsere Wande-
gruppe gewinnen. Herr Löhndorf war 30 Jahre im ATV-Bonn und hat dort als 
Übungsleiter u.a. die Sportabzeichen abgenommen.  
Als er 2003 eine eigene Senioren-Turngruppe ins Leben rief, hatte er auch die 
Idee mit seiner Gruppe das Sportabzeichen zu machen. Es fanden sich 10 Herren, 
die 2003 unter Leitung von Herrn Löhndorf die Sportabzeichen-Prüfung  ver-
schiedener Klassen bestanden. Darunter waren auch goldene und bayrische 
Sportabzeichen.  
In den folgenden Jahren nahmen auch die ersten Jugendlichen an der Prüfung 
teil.  
In den vergangenen Jahren  haben jeweils fast 40 Kinder, Jugendliche und Senio-
ren des TV die Sportabzeichen-Prüfungen abgelegt. Mehrfach wurde der Verein 
in den vergangenen Jahren dafür ausgezeichnet, dass er unter die besten 3 Ver-
eine des Stadtverbandes kam. 
Seit 5 Jahren bemühten sich auch Gabi Sauer, Brigitte Klinkhammer und Hubert 
Sistenich um die Abnahme der einzelnen Übungen. Die Disziplinen der Leicht-
athletik werden im Stadion „Im Auel“ abgelegt, das Fahrradfahren  auf einem 
Rundkurs zwischen Wißkirchen und Elsig und die Schwimmdisziplinen im 
Schwimmbad in Firmenich.  
Einige ältere Mitglieder haben z.T. mehr als 40 Mal das Sportabzeichen abgelegt 
und damit wiederholt die Auszeichnung in Gold errungen. 
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Tour der Hoffnung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

TV Wißkirchen spendet insgesamt  40.000 Euro für krebskranke Kinder 
Spricht man im Kreis Euskirchen von Mountainbikefahren, denkt man unwei-
gerlich an “Tour der Hoffnung“ in Wißkirchen. 
Seit 2007 veranstaltet der TV im Rahmen des Sommerfestes der Dorfgemein-
schaft eine geführte Mountainbiketour durch die schöne Voreifel. Verbunden 
wird die sportliche Herausforderung mit dem guten Zweck. 
Die Teilnehmer entrichten ein Startgeld von 10€, welches der Hilfsgruppe Eifel 
zu Gute kommt. Durch Sponsoren und der Zusammenarbeit mit der bundesweit 
agierende Tour der Hoffnung aus  Giesen konnte der Turnverein bereits 40.000€ 
an die Organisation, die sich für krebskranke Kinder engagiert, überweisen. 
Durch den tollen Einsatz vieler ehrenamtlichen Helfer, und die familiären Atmo-
sphäre genießt die Veranstaltung über die Kreisgrenzen hinaus einen sehr guten 
Ruf.  
Dies zeigt sich dadurch, dass viele Teilnehmer einen weiten Weg auf sich neh-
men, um die Veranstaltung zu besuchen. 
Auch für das  Jahr 2014 ist wieder eine Tour geplant.  
Vielleicht sind Sie auch beim nächsten Mal mit dabei, auch wenn es “nur“ beim 
gemeinsamen Frühstück ist!? 
Der TV Wißkirchen würde sich auf jeden Fall über Ihren Besuch freuen. 
In diesem Sinn “Kette rechts“. 
 

Euer 

TDH-Team  
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Der Turnverein im Dorfgeschehen 
 
Der Turnverein ist natürlich auch stark mit der Dorfgemeinschaft verbunden. 
Da früher fast alle Kinder als Kleinkinder im Turnverein waren, ehe die Jungen 
in den Sportclub zum Fußball abwanderten.  
Bei Altentagen führte man kleine Theaterstücke auf, die von den Übungsleite-
rinnen einstudiert wurden. Auch Musikbeiträge und Gedicht wurden vorgetra-
gen. 
Bei Goldhochzeiten oder anderen Anlässen übernahmen die Kinder des TV un-
ter Anleitung ihrer Übungsleiterin die Aufgabe, die früher vom Lehrer oder der 
Lehrerin des Dorfes übernommen wurde. 
Wenn der Nikolaus zu den Turnkindern kam, dann waren fast alle Eltern und 
Großeltern bei der Feier in der Grundschule.  
 
Beim Sommerfest der Dorfgemeinschaft beteiligt sich der TV in vielfältiger Wei-
se. Am Samstagnachmittag  betreuen einige Damen die Kinderbelustigung. 
Spiegelmalen, Dosenwerfen, Glücksrad, Erbsenschlagen, Kisten stapeln, Karlo-
Klötzchen, usw. . 
Und dann geht es weiter mit der Beköstigung. Der TV kümmert sich seit vielen 
Jahren um das Essen wie Pommes, Wurst, Steak und Salate.  
Währenddessen hat die Volleyballgruppe des TV zum Beachball-Turnier gela-
den. ca. 8 Mannschaften spielen den ganzen Samstagnachmittag gegeneinander 
um einen Pokal. 
Und am Sonntag ist das große Mountainbike-Treffen. Gegen 9.00 Uhr reisen die 
ersten Biker an und frühstücken gemeinsam. Gegen 10:30 Uhr starten dann meis-
tens etwa 300 Fahrer zur großen Benefiztour für krebskranke Kinder. Unter Lei-
tung unserer Guides starten 8-10 Gruppen zur ihrer Tour 30-70km in die Vorei-
felberge um Bad Münstereifel.  
 
Beim Medardusfest, Volkstrauertag und anderen feierlichen Anlässen tritt unse-
re Fahne in Erscheinung, die schon älter als 100 Jahre ist. 

 
 
 
 
 
Die Fahnen des TV  und der 
Feuerwehr bei der 
Medardusprozession 
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Die Damen der Kindergruppen übten ein Thea-

terstück für eine Goldhochzeit ein. 

beim Sommerfest der DG 
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Die Volleyballgruppe organisiert ein Beach-Volleyball-Turnier 

mit 8 Gruppen beim Sommerfest der DG. 

beim Sommerfest der DG 
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Wir sagen „Danke“! 
 
Danke sagen wir all unseren Mitgliedern, die in den vergangenen Jahren, man-
che seit mehreren Jahrzehnten zum TV-Wißkirchen gestanden haben. Es ist, wie 
der Kölner sagt, „e joot Jevööl“ Mitglied im TV zu sein.  
Das empfinden wir auch  im Vorstand für unsere Übungsleiter und Mitglieder. 
 

Danke sagen wir besonders unseren Übungsleitern. Viele von ihnen haben es 
auf sich genommen z.B. 144 Stunden, meist am Wochenende, die Strapazen der 
Übungsleiterkurse zu bestehen.  
Dann kommt man jede Woche zu seiner Gruppe, bereitet sich vor, fährt hin, 
zahlt den Vereinsbeitrag und tut das alles nur für ein Dankeschön der Teilneh-
mer, ein kleines Weihnachtsgeschenk der Gruppe und ein Abendessen des Ver-
eins. Das ist Idealismus, aber es funktioniert und wir als Verein sind stolz darauf, 
dass das 100 Jahre so war und hoffentlich so weitergehen wird. 
 

Danke sagen wir auch der Stadt Euskirchen. Die Verantwortlichen bei der 
Stadtverwaltung haben uns, seitdem wir Euskirchen zugeordnet wurden, immer 
unterstützt. 
Sei es mit Wandfarbe und Briketts in der Alten Schule, wo wir jahrelang Tisch-
tennis gespielt haben. 
Für die Erlaubnis im Jahre 1979 erstmalig im Atrium der Vebachschule mit Kin-
dern und Erwachsenen turnen zu dürfen.  
Als wir uns beim 75jährigen Jubiläum im Jahre 1988 mit der Bitte an die Stadt 
herantraten, in Wißkirchen eine Schulturnhalle zu errichten, hätte wir nicht ge-
dacht, dass wir schon 5 Jahre später die neue Halle mitbenutzen konnten.  
Auch wenn wir in den vergangenen Jahren die Kröte der Hallengebühr schlu-
cken mussten, so hat sich das Verhältnis zur Stadt nicht verschlechtert, obwohl 
seitdem unser Beitragsbudget völlig ausgereizt ist. 
Auch dass wir unser Jubiläum in der Turnhalle der Veybachschule feiern kön-
nen, das war auch möglich, weil man unserem Verein wohlgesonnen ist. 
 

Danke sagen möchten wir  auch der Schule, besonders dem alten Hausmeister, 
Herrn  Harzheim. Die Zusammenarbeit war immer geprägt durch Hilfsbereit-
schaft und Wohlwollen. 
 

Danke sagen wir auch allen Firmen und Inserenten, die uns bei der Verwirkli-
chung dieser Festschrift unterstützt haben. 
 

Zum Schluss sagen wir den Sport- und Turnverbänden  bei der Stadt, dem 
Kreis, dem RTB-Bezirk Rhein-Sieg und der Landessportbund.  
 
Danke! 
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Unser Vorstand 
 

Unsere Vereinsvorstände waren über lange Zeiträume tätig. Fast 25 Jahre waren 
4 Herren, Herr Peter Sistenich (Vorsitzender), Herr Loosen (Stellvertreter), Herr 
Hans Peter Balduin (Geschäftsführer) und Herr Heinz Pohl (letzter Kassierer) im 
geschäftsführenden Vorstand, lediglich die Kassierer wechselten 2 Mal, nicht 
weil sie mit der Kassen durchgebrannt wären, nein sie zogen weg. 
Als dann Frau Körner, die lange Zeit die Kindergruppen betreute, aus Alters-
gründen ihr Amt abgab, waren es viele junge Mütter, die in den Kinderturn-
gruppen aktiv wurden. Sie brachten neue Ideen in den Verein und bald darauf 
beschlossen die älteren Herren, der Jugend Platz zu machen. Lediglich Herr 
 Sistenich  als Vorsitzender blieb von der alten Riege übrig. Auch er dankte von 8 
Jahre aus Altersgründen  ab und bat Herrn Balduin seinen Platz zu übernehmen.  
Heute sieht der erweiterte Vorstand so aus: 
 

 
von links oben:  Bettina Bespin   PR 
   Irene Jacobs   Kassiererin 
   Hans Peter Balduin  Vorsitzender 
unten:   Brigitte Klinkhammer Geschäftsführerin 
   Angelika Vogel  stellverstr. Vorsitzende 
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Unsere Übungsleiter 
 

 
 

Das ist  der größere Teil unserer aktiven Übungsleiter: 

von links:  

Hubert Sistenich  (Tischtennis),  Hans-Georg Löhndorf  (Seniorenturnen – Sport-

abzeichen), Heinz Pohl (Wandern), Renate Garzen  (Damengynastik Montag), 

Peter Sistenich (Damengymnastik Dienstag), Achim Sauer (Volleyball), Susan 

Böhnke (Aerobic – Lauftreff), Martha Meul (Wandern) 

 

Es fehlen auf dem Foto: 

Manuele Kolbe (Kidssport) 

Gaby Sauer (Jugendsport – Sportabzeichen) 

Julia Jacobs (Kinderturnen) 

 

Alle Übungsleiter arbeiten ehrenamtlich im Verein. Nur weil sie keine Entschä-

digung erhalten, können wir die Mitgliedsbeiträge sehr gering halten  

(15-25 € pro .Jahr) 
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Verdienste und Ehrungen 
 
1. Unser Ehrenvorsitzender Peter Sistenich 
Peter Sistenich ist das Urgestein des TV-
Wißkirchen. Er war mehr als 40 Jahre Vorsit-
zender und hat erst vor wenigen Jahren den 
Vorsitz aus Altersgründen abgegeben. Für 
seine großen Verdienste um den Turnverein 
wurde er zum Ehrenvorsitzenden ernannt. 
Nachdem unser Ehrenvorsitzender Peter Sis-
tenich im November 2010 mit dem Ehren-
amtspreis des Sports der Stadt Euskirchen 
ausgezeichnet worden ist, kam es  zum Höhe-
punkt, ihm wurde am 16. März 2011 in einer 
Feierstunde im Kreishaus die "Verdienstme-
daille des Verdienstordens der Bundesrepub-
lik Deutschland" verliehen. Peter Sistenich, 
seine Familie und wir, als Turnverein, sind 
stolz auf diese Auszeichnungen. 
 

2. Verdiente langjährige Mitglieder  (43-65 Jahre im TV-Wißkirchen)  

 

 
von links: Dahlem Ludwig (43 Jahre Mitglied), Sistenich Peter (65), Loosen Peter  (53) 
       Pohl Heinz (53),  Sistenich Hubert (65), Strick Karl-Josef  (65) 
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3. Die Mitglieder, die den Verein 1979 wiederbelebt haben  
 
Für den heutigen Turnverein Wißkirchen war die Neustrukturierung ein entscheidender 
Schritt. Er wurde vom klassischen Turnverein zum Verein des Breitensports umgewandelt. 
Maßgeblich waren folgende Personen, die teilweise noch heute aktiv  im Verein tätig sind: 

 
 
Pohl Heinz   Trimm-Trab – Wandern – Tischtennis 
Balduin Hans Peter  Trimm-Trab – Wandern – Tischtennis 

 Schmid Sepp   Wandern 
 Sistenich Peter  Damengymnastik 
 Loosen Peter   Damengymnastik 
 Gertrud Körner +  Kinderturnen – Feste         (2013 verstorben) 
 
 
 
4. Mitglieder seit 1979 im Verein 
 
Seit 1979 sind folgende Mitglieder noch aktiv im Verein: 
 

 
Von links: Vogel Marlene, Will Elli,  Balduin Margret,  Korff Kläre, Vogel Thea,  Meul Martha, 
Pischel Sophie,  Schiffer Trude   
(Peter Sistenich hat sich auf das Bild „gepfuscht“, er ist viel länger im Verein) 
 
Nicht auf dem Foto: Sistenich  Jenette,  Harke Lina,  Chorus Hans Peter 
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Hier einige Fotos von unseren Sommerfesten  
 

Sommerfeste des Turnvereins 2010+2012 
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Sommerfest des TV 2001 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



100 Jahre Turnverein Wißkirchen 1913 e.V.   - 60 -    

- 60 - 

Unsere Mitglieder berichten 

 

Meine Jahre als Mitglied im Turnverein Wißkirchen (Jakob Mießeler) 
 
Nach einem Herzinfarkt 1988 sagte mein Arzt zu mir :“Jetzt gehen sie Turnen 
und Wandern!“ 
 
Also ging ich zur Herzsportgruppe in Euskirchen zum Turnen. Dort turnte auch 
jemand, den ich kannte, es war Sepp Schmid. Er, Wanderführer bei TV-
Wißkirchen,  lud mich zum Wandern mit seiner Wandergruppe ein. Nach eini-
gen Probewanderungen gefiel mir das Wandern und die Wandergruppe so sehr, 
dass meine Frau und ich uns im TV-Wißkirchen anmeldeten. Wir wurden im 
Verein freundlich aufgenommen und fühlten uns sehr wohl. 
 
Es folgten in 25 Jahren viele schöne Wanderungen und Fahrradtouren. Jeder Jahr 
wurden wird vom Verein zu einem tollen Sommerfest eingeladen. Auch viele 
schöne Mehrtagesfahrten mit Bus oder Pkw durften wir mit unseren Freunden 
aus Wißkirchen und den umliegenden Orten erleben. 
 
Aber nicht nur das Wandern macht  mir und meiner Frau Spaß, wir nehmen 
auch Angebote der Gymnastikgruppen wahr. Meine Frau turnt jeden Montag-
abend mit bis zu 20 Damen in der Montagsgruppe und tut dort etwas für ihre 
Fitness, auch die sozialen Belange, wie miteinander reden und ab und zu etwas 
feiern, kommen nicht zu kurz. 
Ich bin zusätzlich in der Seniorenturngruppe und lockere die Übungen manch-
mal durch lustige Kommentare auf, so wird manches Wehwehchen des Alltags 
bekämpft und man fühlt sich wohl in der Gruppe. 
 
Wir beide, meine Frau und ich, sind begeisterte Anhänger des  Turnvereins 
Wißkirchen und bedanken uns bei den Übungsleitern und dem Vorstand, dass 
sie uns seit mehr als 25 Jahren viel Freude bereitet haben. 
 
Wir beglückwünschen den TV-Wißkirchen zu seinem 100jährigen Bestehen und 
hoffen, dass der Verein seinen Mitgliedern noch lange so viel Freude bereitet  
wie uns beiden. 
 
 
Jakob Mießeler 
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Erfahrungen mit dem Turnverein Wisskirchen (v. Adelheid Vaas) 
Als ich mit meiner Familie im Jahr 1992 nach Wisskirchen zog, kannte ich im 
Dorf niemanden. Über die Kinder lernte ich auf dem alten Spielplatz an der 
Grundschule eine Wisskirchenerin kennen, die mir vom Turnverein erzählte. Sie 
empfahl mir aus eigener Erfahrung die Damenturngruppe und die Kinderturn-
gruppe, die damals noch von Frau Körner geleitet wurde. Weil ich noch fremd 
im Dorf war, bot sie mir an, mich einfach mal mitzunehmen. Ich durfte zunächst 
unverbindlich „schnuppern“ und gesellte mich zu Peter Loosens Montags-
Damengruppe, wo ich schnell Kontakt zu den anderen Damen bekam.  
Meine Tochter und mein Sohn schauten sich die Kinderturngruppe an und wa-
ren froh, dass sie gleich mitmachen durften. 
Durch den Turnverein schlossen die Kinder neue Freundschaften und ich lernte 
gleichgesinnte Mütter kennen. 
Es war alles so unkompliziert und freundlich, dass wir alle uns auf Anhieb wohl 
fühlten. Über die Mitgliedschaft im Turnverein sind wir im Dorfleben als Zuge-
zogene schnell „angekommen“.  
Hinzu kamen die vielen Aktionen für die Vereinsmitglieder, allen voran das tolle 
Sommerfest, auf das wir alle uns fortan in jedem Jahr besonders freuten. 
Nach einigen Monaten wurde ich von Frau Körner gefragt, ob ich mir vorstellen 
könnte, ihre Kindergruppe zu übernehmen; es werde ihr zunehmend mühsam 
und sie würde sich gerne als Übungsleiterin herausnehmen. 
Ich sagte zu und in der Folgezeit gesellten sich noch 2 weitere willige Mütter da-
zu und nach Frau Körners Vorbild entstanden 3 Kindergruppen. Um den kindli-
chen Bedürfnissen noch besser gerecht zu werden, ermöglichte der Turnverein 
uns mehrmals im Jahr die Teilnahme an etlichen Fortbildungsveranstaltungen. 
So wuchs das Interesse und die Mitgliederzahl.   
Wegen Schwangerschaft musste ich als Übungsleiterin eine längere Pause einle-
gen, aber als mein Jüngster 2 Jahre alt war, gründeten Angelika Vogel und ich 
eine neue Mutter-Kind-Turngruppe. Dadurch wurden offensichtlich auch andere 
Mütter „angesteckt“, die im Laufe der Zeit auch mit ihren Kindern altersgerechte 
Gruppen anboten. 
Der Turnverein hat es mir schließlich sogar ermöglicht, ganz offiziell den 
Übungsleiterschein zu machen, auch für mich persönlich ein großer Gewinn. 
Gerade die aktive Teilnahme meiner Kinder im Turnverein hat über all die Jahre 
so viel Gutes bewirkt, und das weit über die körperliche Ertüchtigung hinaus. Es 
entspannt eine Familie und letztlich jede menschliche Gemeinschaft enorm, 
wenn sich Kinder schon früh in einem solchen sozialen Gefüge tummeln können. 
Freude an Bewegung erleben, sich selbst ausprobieren, eigene und andere Gren-
zen erfahren, sich aneinander messen, einander helfen und miteinander streiten, 
alles das hat positive Auswirkungen fürs ganze Leben.  
 

Adelheid Vaas 
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Mit dem Trimm-Trab fing es an! 

Bedeutung des Freizeit- und Familiensports im TV  (v. Jürgen Sauer) 
 

Freizeit- und Familiensportangebote bedeutsam für die Zukunft des Vereins 
Turnverein Wißkirchen reagierte früh auf sich ändernde Trends im Sport  
 
Bestand das Angebot der Vereine früher fast ausschließlich aus Leistungs- und 

Wettkampfsport (im TV turnen), erfuhr der Sport Ende der 70er Jahre eine be-

deutende Trendwende. Das Interesse an freizeitorientierten Angeboten nahm in 

unserer Gesellschaft an Bedeutung zu. Neue Bewegungsformen und Gesund-

heitsangebote fanden ihren Platz neben „traditionellen“ Sportarten  und erober-

ten sich einen festen Platz in der Sportlandschaft. 

 
Der Turnverein Wißkirchen erkannte bereits Anfang der 80er Jahre die Chancen, 

die sich ihm als Verein mit einer Neuausrichtung in diesem Sinne boten. Mit ei-

ner breiten Palette an spielerisch sportlichen Angeboten für die ganz Familie, 

vom Kleinkind bis zum Senior, sprach man neue Gruppen an und ermöglichte so 

auch Personen den Zugang zum Verein, die sonst ferngeblieben wären. 

Als damaliger Leiter der Gesundheitsabteilung der AOK Euskirchen habe ich 
diesen Prozess wohlwollend begleitet und unterstützt. Der erste gemeinsame 
„Trimm Trab ins Grüne“ war ein großer Erfolg. Rund 70 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer im Alter von drei (!) bis 65 Jahre liefen und trabten rund um Wißkir-
chen. Als Belohnung gab es den begehrten Trimmtaler. 
 
Ein Höhepunkt im Breitensportgeschehen des Turnvereins war das große „Kreis-
Spielfest“ am 19. Juni 1988, das anlässlich des 75-jährigen Vereinsjubiläums von 
Sportverbänden und AOK nach Wißkirchen vergeben wurde und zu dem meh-
rere tausend Familien- und Hobbysportler aus dem gesamten Kreisgebiet be-
grüßt werden konnten. 
 
Dem Turnverein Wißkirchen, seinen Verantwortlichen und Mitgliedern gratulie-
re ich zum 100-jährigen Vereinsjubiläum. Ich wünsche dem Turnverein, dass er 
auch in Zukunft Entwicklungen und Herausforderungen im Sport erkennt und 
möglichst vielen Menschen attraktive Spiel-, Sport- und Bewegungsaktivitäten 
ermöglicht. 
 
Jürgen Sauer 
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Entwicklung des Turnvereins in Zukunft 
 

Die Zeiten ändern sich für fast uns alle, für viele Vereine, auch für den Turnver-
ein. Wie wir aus der Geschichte entnehmen konnten, war unser Vereinsleben 
markiert durch viele Höhen und Tiefen. In den vergangenen 30 Jahren waren es 
nur leichte Wellenbewegungen in fast allen Gruppen, es war aber ein ständiger 
Anstieg der Gruppen und Mitglieder zu verzeichnen. Aus einer Kindergruppe 
wurden 7. Aus 5 Gruppen wurden 15 und so ging es immer bergauf, bis vor 3 
Jahren, da wurde es weniger. Wie kann man das erklären? 
Die Abnahmen der Kindergruppen ist einfach zu begründen. Immer mehr Müt-
ter arbeiten ganztags, daher nehmen viele Kindergarten- und Schulkinder das 
Angebot der Ganztagsbetreuung wahr und können deshalb am Nachmittag 
nicht zu Kinderturnen des TV kommen. Oft kommen sie erst um 16:00 Uhr nach 
Hause und dann bleibt keine Zeit für Musikschule oder Turngruppe. Vielleicht 
übernimmt dann die Nachmittagsbetreuung das fehlende Sportangebot. Da ist 
gut so und daran können wir nichts ändern. Wir sind froh, dass wir trotzdem 
noch 4 Kindergruppen zusammenbekommen.  
Die Gymnastikgruppen der Seniorinnen und Senioren sind in den vergangen 
Jahren nicht nur stabil geblieben, sind sogar gewachsen. 
 

Junge Leute sind beruflich aber auch durch andere Lebensgewohnheiten zeitlich 
immer mehr angespannt. Oft muss man lange arbeiten oder lange Fahrstrecken 
zum Arbeitsplatz in Kauf nehmen. 
Jeden Tag gehen mehrere Stunden für soziale Netze, Internet und dem Umgang 
mit Computern, Tablets und Smartphones „verloren“. 
Verloren für den Verein, dafür muss man sich frei machen. Heute verlocken 
immer attraktivere Freizeitangebote, besonders die der Großstädte.  
Wie attraktiv müssen dann unsere  Angebote sein, um diesen Paroli zu bieten. 
Noch sind wir ihnen gewachsen und zwar deshalb, weil wir unsere Aufgaben 
mit Herz machen. Unsere Mitglieder fühlen sich in den Gruppen wohl und man 
tut etwas für seinen Körper, seine Gesundheit und es kostet bei uns nicht viel.  
Wir feiern und haben Spaß miteinander,  auch die Wege sind kurz.  
Das sind unsere Trümpfe.  
Wie es aber in Zukunft weiter geht, das  lassen wir auf uns zukommen.  
Was ist, wenn wir gezwungen sind, die Beiträge zu erhöhen? Finden wir immer 
wieder Idealisten, die jahrelang jede Woche für ihre Gruppen auf der Matte  ste-
hen und das nur für ein Dankeschön? 
Warten wir ab, wie sich die Vereine entwickeln. In 100 Jahren gab es viele „Aufs“ 
und „Abs“, das wird in Zukunft auch so sein.  
Wir sind optimistisch und hoffen auf viele erfolgreiche Jahre für den Turnverein 
Wißkirchen. 
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Turnverein Wißkirchen im Internet  
Den Inhalt der Festschrift finden Sie demnächst auch auf unserer Homepage im 
Internet. 
 

In diese Festschrift stehen zwar schon einige Informationen über unseren Verein. 
Mehr über uns und unsere Tätigkeiten erfahren Sie aber im Internet.  
Seit fast 5 Jahren präsentieren wir uns hier unter folgenden Adressen: 

www.turnverein-wisskirchen.de oder www.tv-wisskirchen.de  
 

Hier können Sie sich jederzeit informieren und erhalten Auskunft über unseren 
Verein. 
Wir versuchen die wichtigen Punkten auf einem aktuellen Stand zu halten.  
 
Unserer Internetseite enthält: 
Einzelheiten zu den Gruppen    Wie und wann die Gruppen üben 
Welche Gruppen es gibt    Wo unsere Turnhalle liegt 
Wie Sie sich an- und abmelden können  Was der Beitrag kostet 
Die Telefonnummern der Übungsleiter  Info über aktuelle Ereignisse 
Infos über unsere Geschichte   Unsere Satzung 
Die Daten des Vereins     Viele Fotos 
Unsere E-Mail-Adressen    Info über unsere Feiern 
Den aktuellen Wanderplan    Aktivitäten bei Dorffesten 
Infos zum Sportabzeichen    Die Tour der Hoffnung 
Und vieles mehr …………… 
 

Wenn Sie Anregungen zur Gestaltung unserer Homepage haben, melden Sie sich  
telefonisch bei Herrn Balduin (02251/4911) oder per E-Mail:  
 

http://www.turnverein-wisskirchen.de/
http://www.tv-wisskirchen.de/
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Werden sie aktives oder förderndes Mitglied im TV 
(Sie können sich dieses Formular von unserer Internetseite www.tv-wisskirchen.de herunterladen. 
Sie finden es unter dem Menüpunkt „Über uns“ „Beitritt-Beiträge“) 
 

Beitrittserklärung 
Hiermit beantrage ich die Mitgliedschaft zum TV Wißkirchen e.V. 

 Name ______________________________________________________________________ 

 Anschrift ______________________________________________________________________ 

 Geburtsdatum  ______________________ Beruf _______________________________ 

 Telefon _______________________ Mobil _______________________________ 

 Telefax _______________________ E-Mail _______________________________ 

 
Die Mitgliedschaft soll beginnen zum       _____________________ 
 
Der jährliche Mitgliedsbeitrag beträgt z.Zt. für  
   Erwachsene 25,00 €     Kinder 15,00 €     Familienmitgliedschaft 50,00 €     fördernde Mitglieder 15,00 € 
 
Grundlage für die Mitgliedschaft ist die Vereinssatzung. Diese ist mir bekannt. Die Höhe der Beiträge richtet sich 
nach der jeweils gültigen Beitragsordnung. Die Mitgliedschaft wird begründet durch ein Bestätigungsschreiben 
des Vorstandes. 
Die Mitgliedschaft kann ohne Einhaltung einer Frist jeweils zum 31.12. eines Jahres beendet werden. Die Kündi-
gung hat schriftlich an den Vorstand zu erfolgen. 
Mit der Speicherung, Übermittlung und Verarbeitung meiner persönlichen Daten für Vereinszwecke bin ich ein-
verstanden. 
 
__________________ ______________________ ________________________________ 
     Ort, Datum           Unterschrift Mitglied          Unterschrift Erziehungsberechtigte 
 
 

 

 

Hiermit verpflichte ich mich, für die Dauer der Mitgliedschaft für das Mitglied 
 
Name  _______________________________________________________________ 

 
   _______________________________________________________________ 

 
die Vereinsbeiträge zu zahlen. Die Beiträge sind zur Zahlung fällig bis zum 31.03. des laufenden Jahres. Die Bei-
tragshöhe richtet sich nach dem jeweils gültigen Beitragssatz.  
 
________________________                           _________________________________ 
            Ort, Datum     Unterschrift Erziehungsberechtigte 
 
 
 

Bitte zahlen Sie sämtliche Beiträge auf unser nachstehendes Konto 
 Kontoinhaber: TV Wißkirchen e.V: 
 Geldinstitut:  KSK Euskirchen 
 Kontonummer: 1017086   Bankleitzahl : 382 501 10 

  

B e i t r a g s z a h l u n g 

gg 

B a n k v e r b i n d u n g 

gg 

http://www.tv-wisskirchen.de/
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Schlussworte  
 
In eigener Sache 
Liebe aktive und ehemalige Mitglieder, 
 

als wir das Jubiläum organisierten haben wir lange überlegt, wen wir wohl ehren 
sollten, denn zu einem Jubiläum gehören eben auch  Ehrungen.  
Auch wenn wir nun einige herausgesucht haben, die wir besonders hervorhe-
ben,  so denken wir auch an die vielen, die sich für unseren Verein sehr einge-
setzt haben, die besonders aktiv waren, auf die man sich immer verlassen konn-
te, wenn man sie ansprach. Sie waren die Seele des Vereins in dem wir uns wohl-
fühlten und es noch immer tun.  
Als wir nun anfingen Namen aufzuzählen, die dem Verein etwas bedeuteten, da 
erkannten wir bald, dass wir sicherlich den einen oder anderen vergessen wür-
den. Daher haben wir beschlossen nur die aktiven Mitglieder, die bestimmte Kri-
terien erfüllen, zu ehren.  
Auch bei den Einladungen haben wir uns zunächst nur auf unsere aktiven Mit-
glieder mit Partner beschränkt, da wir in der Turnhalle nur etwa 200 Sitzplätze 
haben. Alle aktiven und inaktiven Mitglieder erhalten eine persönliche Einla-
dung mit Antwortkarte zur Reservierung eines kostenlosen Sitzplatzes. Die Ti-
sche und Plätze sind nicht nummeriert, bitte suchen Sie sich ab 18:30 Uhr Ihren 
Platz aus.   

Ab 21:30 Uhr  laden wir alle Mitbürger zum Tanz ein. 
Der Verein  möchte sich auf diese Weise bei denen bedanken, die sich für unse-
ren Turnverein eingesetzt haben.  
 

Turnverein Wißkirchen 
Der Vorstand 
 
 
 
Kinderturngruppen suche neue Teilnehmer! 
Da unsere Kinderturngruppen bis vor wenigen Jahren sehr gut besucht waren, 
brauchten wir keine Werbung zu machen. Da wegen des Ganztags an Schulen 
und Kindergärten sich aber viele Gruppen verkleinert haben, möchten wir alle 
Eltern, deren Kinder vom Ganztag nicht betroffen sind, bitten,  ihre Kinder zum 
Turnen anzumelden.  
Im kommenden Jahr ist eine neue Gruppe ab 2 Jahre geplant. Melden Sie sich bei 
den Übungsleitern bzw. den Vorstandsmitgliedern, um mehr zu erfahren. 
Jahresbeitrag denkbar günstig 15,00 €. 
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Neue Mitglieder 
Wenn Sie Mitglied im Turnverein werden wollen, so kommen Sie einfach zur 
nächsten Übungsstunde, melden sich als Gast beim Übungsleiter an und machen 
einfach mit. Nach 2 bis 3 Probestunden bzw. Wanderungen sollten Sie sich als 
Mitglied anmelden oder Sie kommen nicht mehr zu den Stunden und damit ist 
die Sache für Sie erledigt.  
Unsere Beiträge sind denkbar günstig: Kinder bezahlen 15€, Erwachsene 25€ Jah-
resbeitrag.  Familien bezahlen 80€. Der Jahresbeitrag wird normalerweise für das 
Kalenderjahr bezahlt. Von den 15 bzw. 25€ bezahlen wird ca. 12€ an den Lan-
dessportbund und an die Stadt Euskirchen für die Hallennutzung.  Der Rest 
fließt  fast vollständig bei unseren Sommerfesten an die Mitglieder zurück, denn 
hier ist Essen und Trinken umsonst. Die Kinder werden eigene Feste bzw. Ver-
anstaltungen abgehalten z.B. der Besuch im Spieleland in Bubenheim usw. 
 
Sollten Sie den TV-Wißkirchen unterstützen wollen, dann werden Sie aktives 
oder inaktives Mitglied. Sie können dann bei allen Gruppen aktiv werden, z.B. 
montags zur Gymnastik, mittwochs zum Tischtennis und sonntags zum Wan-
dern. 
Möchten Sie ehrenamtlich als Übungsleiter fungieren, dann sprechen Sie uns an, 
wir zahlen den Übungsleiterlehrgang. 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
 
 
Impressum 
Turnverein Wißkirchen 1913 e.V. 
Golfstraße 23 a - Wißkirchen 
53881 Euskirchen 
Tel. 02251-74814 
E-Mail: info@tv-wisskirchen.de 
Internet: www.tv-wisskirchen.de  
Geschäftsführender Vorstand 
Vorsitzender: 
Hans Peter Balduin  02251-4911    balduin@tv-wisskirchen.de  
 

Stellvertreterin: 
Angelika Vogel 02251-73221          vogel@tv-wisskirchen.de 
 

Geschäftsführerin: 
Brigitte Klinkhammer 02251-74814  klinkhammer@tv-wisskirchen.de  
 

Kassiererin: 
Irene Jacobs 02251-929602   jacobs@tv-wisskirchen.de 
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Werbung Köring 
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